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Flottillenadmiral Kulla wurde 1960 in Herne / Nordrhein-Westfalen geboren.  

Im Anschluss an das Abitur begann er 1980 seine Offizierausbildung an der Marineschule 

Mürwik in Flensburg. Im Rahmen dieser  Ausbildung studierte er von 1981 bis 1985 an der 

Universität der Bundeswehr in Hamburg und schloss das Studium als Diplom-Kaufmann ab. 

 

Nach der Ausbildung zum  Marinesicherungsoffizier folgte von 1987 bis 1991 der typische 

Verwendungsaufbau als Zugführer und Kompaniechef. 

 

Im Jahr 1992 wechselte er in den Militärischen Abschirmdienst und sammelte erste 

Erfahrungen als Ermittlungsoffizier in der ehemaligen MAD- Stelle 44 in Mainz. 

 

Von 1993 bis 1995 absolvierte er den 35. Verwendungslehrgang Admiralstabsdienst an der 

Führungsakademie der Bundeswehr in Hamburg. 

 

Seine ersten Stabsoffizierverwendungen durchlief er beginnend 1995 in der Spionageabwehr 

im Amt für den Militärischen Abschirmdienst in Köln und anschließend in einer integrierten 

Verwendung im Supreme Headquarter Allied Powers Europe in Brüssel, Belgien. 

 

Im Jahr 1998 wurde Flottillenadmiral Kulla Kommandeur des Marinesicherungsbataillons 3 in 

Seeth. 

 

 



2000 folgte eine dreijährige Referentenverwendung im Bereich Org5/KS – Fachaufsicht über 

den MAD - im Bundesministerium der Verteidigung (BMVg) in Bonn.  

 

Von 2003-2009 folgten weitere Verwendungen im Amt für den Militärischen Abschirmdienst 

in Köln als Dezernatsleiter im Bereich der Spionageabwehr und als Gruppenleiter im Bereich 

Zentrale Informationsverarbeitung. 

 

In diese Zeit fällt auch sein Auslandseinsatz, als Stellenleiter der MAD-Stelle DEU EinsKtgt 

ISAF im HQ Regional Command North in Mazar-e-Sharif, Afghanistan.  

 

Von 2009 bis 2015 war Flottillenadmiral Kulla Abteilungsleiter Spionageabwehr und 

Einsatzabschirmung sowie anschließend Abteilungsleiter Zentrale Aufgaben im Amt für den 

Militärischen Abschirmdienst in Köln. 

 

Von 2015 bis 2017 sammelte er als  Abteilungsleiter Einsatz im Kommando Strategische 

Aufklärung in Grafschaft Erfahrungen im Bereich des Militärischen Nachrichtenwesens. 

 

Seit dem 1. Juni 2017 ist Flottillenadmiral Michael Kulla Vizepräsident des Militärischen 

Abschirmdienstes. 

 


